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6 Legislatur Periode 1 Seſſion
38 Sitzung vom 30 Jan

p An S Bundesraths v Boetticher Dr v Schelling
r Vuctus1 Rat Wedell Piesdorf eröffnet die Sitzung um

r in
Ecſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die folgende Jnter

pellation des Abg Frhrn v Hammerſtein
Haben die verbündeten Regierungen von dem Bruch der

Deutſchen Grundkredit Bank in Gotha und von dem ſeitens
der Generalverſammlung unter dem28 Nov 1884 beſchloſſenen Sanirungsplan Kenntniß

Was gedenken die verbündeten Regierungen zu thun um
a gegenüber einem von der Verwaltung der Deutſchen Grund

kredit Bank bei der herzogl ſächſ eng zu Gotha be
antragten ſog Kuratorengeſetz das Jntereſſe der Pfandbrief
beſitzer zu ſchützen ß

b Die Wiederkehr ähnlicher Vorkommniſſe wie ſie jetzt bei
der Deutſchen GrundkreditBank in Gotha zu Tage getreten
ſind in Zukunft möglichſt zu verhüten

Der Regierungsvertreter erklärt ſich zur Beantwortung der
Jnterpellation bereit

Abg Frhr v Hammerſtein Die Deutſche Grundkredit Bank
hat jahrelang gute Geſchäfte gemacht erſt das Beſtreben dieſe
Geſchäfte noch mehr zu erweitern hat zu der Kataſtrophe geführt
Die Verwaltung war eine ſo ſorgloſe daß die Situation allmälig
gefährdet erſcheinen mußte Es ward eine Vertrauenskommiſſion
eingeſetzt welche ein Einnahmedefizit konſtatirte und daraufhin
beſchloß die Generalverſammlung am 28 Nov 1884 einen
Sanirungsplan in dem u a eine Reduzirung des Zinsfußes bei
den Pfandbriefen feſtgeſtellt wurde Es iſt durch dieſe Reduktion
zu Gunſten der Aktionäre das Jntereſſe der Pfandbriefbeſitzer
in hohem Maße geſchädigt worden Gegen ein ſolches Verfahren
ſtehen die Betroffenen nun ganz wehrlos da und daraus folgert
der zweite Theil meiner Anfrage an die Regierung Wie ſehr
die Börſe das ganze Arrangement als eine Begünſtigung der
Aktionäre anſieht zeigt der Umſtand daß ſeitdem die Aktien der
Bank bedeutend geſtiegen ſind Die Kompetenz der Reichs
regierung hier einzugreifen iſt wohl unbeſtreitbar Wenn in
Egypten eine Reduktion des Zinſes der europäiſchen Schuld in
Ausſicht ſteht ſo interveniren die europäiſchen Mächte und doch
handelt es ſich dort nur um ger te Unternehmungen der haute
finance während hier bei der Gothaer Grundkreditbank ſolide
Anlagen mühſame Erſparniſſe gefährdet ſind Es muß ernſt
lich erwogen werden wie man für die Zukunft ähnlichen Kriſen
vorbeugen kann Die Aktiengeſellſchaften de jetzt in einem
Umfange daß wenn man ſie nicht ſchonend behandelt finanziell
bedenkliche Situationen entſtehen würden Aber wohl wird es
möglich ſeiu für die Ausgabe von Pfandbriefen größere Kautelen
zu ſchaffen Beifall rechts

Staatsſekrektär Dr v Schelling Der in der Generalver
ſammlung angenommene Sanirungsplan hat in ganz Deutſchland
berechtigte Jntereſſen geſchädigt und die Aufmerkſamkeit der ver
bündeten Regierungen erregt Aber ein Eingreifen der rich
regierung iſt nach rechtlichem Standpunkte nicht zuläſſig in die
Erwägung der ſächſiſchgothaiſchen Regierung über dieſe Vor
gänge ſowie über das Kuratorengeſetz iſt die Reichsregierun
einzugreifen nicht bergbligt Jm Werten Momente fin

ch die Regierungen der Anſprüche die ſie an die Arbeitsthätig
keit des Reichstags geſtellt haben vollbewußt ſodaß die Vorlageeines Geſetzes über Shpothetenbantken wohl für die Folge nicht

aber in dieſer Seſſion zu erwarten iſt
SächſiſchGothaiſcher g r 7 Staatsrath DrDer verwahrt die Sachſengothaiſche Regierung gegen den
orwurf der Mitſchuld
Ein Antrag auf Beſprechung der Interpellation liegt nicht vor

der Gegenſtand iſt damit erledigtEs in die erſte Berathung der beiden Novellen zum
Unfallverſicherungsgeſetz

Die Diskuſſion erſtreckt ſich zunächſt auf die Ausdehnung
der Unfall und Krankenverſiche rung
Abg Graf v hl konſ begrüßt dieVorlage und beantragt die Ueberweiſung derſelben an eine

miſſion von 28 Mitgliedern
Abg Frhr v Wendt Centrum Auf die einzelnen Be

ſtimmungen der Vorlagen einzugehen möchte ich zur Zeit ver
meiden doch möchte ich ſchon jetzt bitten daß do im
Tenor des Geſetzes feſtgeſtellt werde was in der Begründung
mit Bezug auf die militäriſchen Betriebe geſagt iſt J
t auch ich um Ueberweiſung an eine Kommiſſion von 28 Mit

iedern
Abg Kräcker Sozialdemokrat Meine Partei begrüßt dieſe

Kom links

m übrigen J

1 Beilage zu Nr 27 der Saale Zeitung
iſt ei Reihe A be bedtgte Se
t eine gan eihe von Arbeitern in die Verſebermg nicht uſgenonet ſo die Maler Klempner c Ferner

cheint es uns ungerecht daß nur Betriebe mit Arbeitern

Verbeſſerung der bisherigen Unfallverſicheru
immer

nicht aber mit weniger Arbeitern in die Unfallverſicherung aufgenommen werden dürſen Die fundamentalen Fehler der Unfall

ver hätten hier vermieden werden müſſen
Staatsſekretär v Boetticher Jch hätte erwartet daß der

Vorredner dieſe Vorlage etwas genauer angeſehen haben würde
Es iſt doch früher bereits ausgeſprochen worden daß man
ſchrittweiſe vorgehen müſſe dieſes Procedere iſt hier bei
behalten worden Wenn der Vorredner bedauert hat daß
einige Arbeiter noch nicht aufgenommen ſind ſo kann ich ihn
beruhigen denn der Bundesrath hat bereits beſchloſſen daß die
Maler Glaſer Klempner Stuckateure und Arbeiter die mit
Anbringung von Blitzableitern beſchäftigt ſind nach S 1 des
Unfallgeſetzes mit in das Geſetz einbezogen werden ſollen und
auch die Betriebe mit weniger als zehn Arbeitern ſollen Auf
nahme finden Daß bei den UnfallverhütungsVorrichtungen auf
Eiſenbahnen nicht erſt der Arbeiterausſchuß gefragt werden ſoll
iſt doch natürlich Die übrigen Emwürfe des Vorredners wird
er bei genauerer Lektüre der Vorlage ſelbſt r t S
Alle die Bedenken die man gegen die erſte Unfallverſicherunggemacht hat haben ſich als nicht Nichhaltig ergeben Dank dem

Entgegenkommen der Arbeitgeber und der Arbeit des Reichs
verſicherungsamtes wird es möglich ſein bereits im Oktober das
anze Geſetz durchgeführt zu ſehen Wir haben bei großen
nduſtrieZweigen bereits die Bildung der BerufsGenoſſenſchaften
eſehen Nach all dieſen Erfahrungen ſehe ich getroſt der weiteren
ntwickelung der Unfallverſicherung ihegen Jch bitte Sie J

widmen Sie daſſelbe Intereſſe wie in der vorigen Seſſion auch
dieſer Vorlage und ſehen edenken hinwegBeifall rechts

Abg Gebhardt nationallib Meine Partei kann mit dem
ſchrittweiſen Vorgehen wie es in dieſem Geſetze geſchieht nur ein
verſtanden ſein Es erſcheint uns aber erforderlich die Be
ſtimmungen des Entwurfs noch mehr auszudehnen auf die Eiſen
bahninduſtrie doch würde hier erſt die Vorlage ſtatiſtiſcher Daten
erforderlich ſein Durchaus nothwendig aber erſcheint mir die
Miteinziehung der Seeſchiffer in den Kreis dieſes Geſetzes es
wäre erfreulich wenn es der Kommiſſion gelingen würde dieſem
Theile der Arbeiter den Segen des Geſetzes zu erſchließen Sollten
die großen entgegenſtehenden Schwierigkeiten nicht unüberwindlich
ſein ſo wäre das eine ſehr dankenswerthe Aufgabe der Kommiſſion

Staatsſekretär v Boetticher Die Regierung hofft in nicht
zu ferner Friſt mit einer ſelbſtſtändigen Vorlage für die Unfall
verſicherung der Seeſchiffer hervorzutreten Es würde ſich
daher nicht empfehlen die Seeſchiffer in dieſes Geſetz mit ein
zubeziehen

Abg Schrader freiſ Der Herr Staatsſekretär hat von
den erfreulichen Reſultaten des Unfallgeſetzes geſprochen ich
glaube wir ſind noch gar nicht in der Lage das beurtheilen zu
können Und was wir damals als nothwendig bezeichnet haben
iſt jetzt eingetreten die Ausdehnung des Geſetzes auf weitere

reiſe Wir haben ſie jetzt aber freilich mit denſelben Fehlern
die wir damals in Kauf nehmen mußten mit der Karenzzeit mit
den Berufsgenoſſenſchaften 2c Daß man bei der Feſtfetzung von
Unfallverhütungs Beſtimmungen auch bei den Eiſenbahnen gut
thun würde auch die Arbeiter zu hören erſcheint mir doch noch
erwähnenswerth Es beſtehen jetzt im Eiſenbahnreglement eine
ganze Reihe von Beſtimmungen die nicht innegehalten werden
und die nicht erlaſſen worden wären wenn man vorher die Ar
beiter geſragt hätte Ein Uebelſtand iſt es auch daß dieſe
Vorlage wieder neben dem Reichs Verſicherungsamt auch das
Landes Verſicherungsamt einführt Wir ſtehen mit dem Geſetze
auf einem ganz neuen Boden und es iſt daher um ſo wünſchens
werther zu einer einheitlichen Praxis zu kommen das wird
aber durch dieſes Nebeneinander von Reichs und Landes Ver
ſicherungsamt völlig vereitelt Jn dieſer Vorlage ſind nun wieder
eine ſehr große Reihe von Arbeitern herausgegriffen es wäre
wünſchenswerth geweſen wenn alle noch ausſtehenden Betriebe
miteinbezogen worden wären Vielleicht wird die Kommiſſion
hierin eine rung ſchaffen Jch hoffe aber daß wir in der
Kommiſſion nicht wieder einem geſchloſſenen Kompromiß gegen
über ſtehen werden Meine Partei wird in der Kommiſſion
ernſtlich an der Verbeſſerung der Vorlage arbeiten Beifall

Staatsminiſter v Boetticher Das Kompromiß von dem der
Redner zum Schluſſe ſprach iſt dem vorigen Unfallgeſetze nur zu
Gute gekommen es hat die Annahme des Geſetzes beſchleunigt
und ich kann wiederholen daß wir mit dieſem auf Grund des
Kompromiſſes zu Stande gekommenen Geſetze ganz zufrieden ſind

n die Einzelheiten will ich dem Vorredner nicht ſolgen es ſcheint
nicht fruchtbar ſchon in der Generaldiskuſſion

ie über kleine

at von der Gefahr geſprochen die in dem Nebeneinander von
Vorlage mit hober Freude und beſonders deshalb weil ſie eine

lse Nach den vefreiungskriegen
Carikas

Roman von L Reinhardt
Fortſetzung

Jnnerhalb einiger Minuten ſah man Eugens Wagen mit
ihm das Thal verlaſſen und langſam den Bergrücken
e e den ſein Jnſaſſe unter ganz anderen Gefühlen
inabgekommen war
War er aber zufrieden mit ſich und mit ſeiner in der

Uebereilung gegebenen Erklärung
Es iſt eine oft vorgekommene Thatſache daß Männer von

großer Kaltblütigkeit und e re in Lebenskriſen einen
vollkommenen Umſturz aller ihrer Pläne ſelbſt bewirken und
es iſt eine Erfahrung daß Männer von kaltem Ehrgeize bei
einer plötzlichen Erwärmung unter dem Pulſiren des Herzensalles vergeſſen und alles beiſeite werfen was bis dahin ihres

Lebens Luſt und Zierde geweſen iſt
Die Erſchütterung von Grundſätzen die m Diplomat

ſich zur Richtſchnur vorgezeichnet hatte iſt viel leichter zu be
reifen wenn wir bedenken daß er in ſeinem harten Stolzeber gut befähigt war die Beleidigung des jungen Mädchens

urch dieſen Stolz zu beurtheilen und daß er erkennen mußte
wie jeder ſpätere Verkehr durch ſein kaltes zurückweiſendes
Betragen abgeſchnitten worden Die kurze Zeit die er aber
nach dieſer Beleidigung zu verleben gezwüngen war unter der
überwältigenden Macht ihres Zaubers der rein der Weiblich
keit eines Weſens entſtrömte das zu ihm gehörte dieſe kurze
Zeit belehrte ihn über die Nothwendigkeit in ihrem Herzen fort
leben zu müſſen

Seine Beſonnenheit wich und hingeriſſen von einer über
römenden Reue eröffnete er ſt mit dieſer Erklärung wieder
n Weg zu n die er von dieſem Tage an mit der heißeſten

und leidenſchaftlichſten Liebe zu betrachten begann
Und was war der Erfolg ſeiner ſeltſamen Erklärung
Die Herren denen ſie gemacht war fühlten eine verborgene

Kraft in den einfachen Worten welche ſie ſehr Seit machte
das Sonderbare darin zu überſehen Sie grübelten dem

ſtande zu bringen

über die

debattiren Nur Eins möchte ich widerlegen Der Vorredner

eichs und Landes Verſicherungsamt liegen ſolle So liegt die

s nicht nach ſondern betrachteten ſie als eine Quelle
wohlwollender Achtung und verwandtſchaftlicher Zärtlichkeit
die dem ſelten eröffneten Gemüthe eines tief heſchäftigten
Staatsmannes faſt gewaltſam entſprungen ſchien

26 Kapitel
Caritas hatte wenig Augenblicke der Ruhe Aber wenn ſiebisher der Laſt ihrer Verpflichtungen für kurze Momente ent

hoben geweſen war ſo ſchnellte ihr Geiſt immer friſch und
kräftig wieder empor und fand Erholung in den Beſchäftigun
gen die eine ſtrebende Seele zur Bildung ſucht

An dieſem Tage haſchte ſie nach einer einſamen Minnute
um endlich ohne Störung das Wehe das ihr zugefügt war
überdenken zu können

Sie ging ſtufenweis die Bitterkeit der über ſie verhängten
Erfahrung durch Es grenzte an Unmöglichkeit daß ein Mann
der wochenlang die zärtlichſte Vorliebe für ſie gezeigt der in
alle Geheimniſſe eingeweiht der ungehindert ihren ſtillen Ge
danken gefolgt war ohne Grund eine ſo vernichtende Gleich
iltigkeit zur Schau tragen konnte Und doch fand ſie keinen
rund Es war alſo berechnete Nichtbeachtung
Wenn uns ver Pfeil in der Wunde auch noch ſo ſchmerzt

und brennt wir zögern ihn auszuziehen weil wir tieferes
W ſcheuen

aritas ſchreckte bei dem Gedanken dieſer Nichtbeachtung reden

ſollte ſie die Leere ausfüllen die in ihr entſtehen mußte wenn
ſie ſein Bild entfernte

Jhre Gemütl n erſchöpften ſie Müde von ihren
Gedanken gepeinigt von wechſelnden Kämpfen ihrer Seele
gab ſie ſich endlich der Trauer zum Raube We rem Herzen

ebieten v können das Jdeal ihrer verborgenſten Träume von
einer H v herabzuſtürzen

Der Marquis Cormenin ſtörte ſie in ihren trübſeli
Gedanken Sein Auge ſuchte unruhiger als ſonſt ihren B
t i begegnete ſie ihm mit derſelben traulichen Sorg

Ihre umflorten Anſichten die trübe Färbung ihrer Theil
nahme an den Leiden ihrer Eltern eigentlich etwas ſehr Na
türliches erſchreckten den jungen Mann und ließen ihn auf

eine völlige e alen be r zaghaft zurück Wie

bei dem Tone mit dem er fragte
ſchuldig über ſein oder ihr Benehmen vor der

e

überſtrömender
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Sache nicht das Landes rſicherungsamt ſoll für diejenigen Jnduſtrien Ppn welche n e Lande einen beſonders abgeſ

Betrieb ha
Die Diskuſſion wird geſchloſſen orlage an eineKommiſſion von 28 Mitg aicke die
Es folgt die erſte Leſung des Geſehes betr die Unfall

verſicherung der in Land und forſt wirthſchaftlichen

Bee v atge h derg von Sczaniecki Pole ſpricht orlage ſeiSympathien aus und bedauert nur e in e Wende
altenen verwirrenden Hinweiſe auf das Unfallgeſetz der vorigen
eſſion
Abg Frhr v Ow bedauert daß die ſozialpolitiſchen B enſo rach r ne folgen Dieſe Vorlage will ſich dem tgacz

der verſicherungsgeſetz anſchließen und doch haben wir mit dieſem Ge
ſetze Doch gar keine Erfahrungen gemacht
Tempo be
hohem Maße Trotzdem ſind wir zur Annahme dieſer Vvrlage
welche wir in ihrer ganzen Wichtigkeit an
Aber weshalb wird nicht mit der Krankenkaſſen Verſicherun
der ländlichen Arbeiter en ſtatt

Dieſes allzu raſche
laſtet auch die Beamten und alle dabei Betheiligten mm

ennen voll bereit

Gerhähanſe neheht e hen
verſicherung Die rhältniſſe liegen ebenſo wiebei den anderen Arbeitern denn das patriarchaliſche Ver
dis zwiſchen den ländlichen Arbeiter und dem ländlichen
Arbeitgeber ſchwindet immer mehr Das warliegenge Geſetz
will den Zwang der Unfallverſicherung ausdehnen auf alle land
und forſt wirthſchaftlichen Betriebe auch auf die Betriebe mit
weniger als zehn Arbeitern Es wird ſich doch fragen ob das
nicht eine zu große Belaſtung der kleinen Betriebe bedeuten wird

n dieſem humanen Geſetzentwurfe erblicke ich die Emin
des praktiſchen Chriſtenthums in die Geſetzgebung Beifa
rechts Redner wendet ſich dann gegen einzelne Beſtimmungen
der Vorlage ſo beſonders dagegen daß die Koſten des Heil
verfahrens den Genoſſenſchaften ſtatt den Arbeitgebern zugewieſen
werden Redner beantragt zum Schluß die Ueberweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion von achtundzwanzig Mitgliedern
Beifall rechts

Abg Febr v Wendt Centrum Die ergge beweiſt daß
man bisher mit den Reſultaten der Unfallverſicherung zufrieden
iſt Aber die Materie iſt ungemein ſchwierig Mit Recht ſprechen
die Motive der Vorlage von den großen Schwierigkeiten die die
Krankenverſicherung der ländlichen Arbeiter bieten würde aber
nach meiner Meinung ſind die Schwierigkeiten für die Unfall
verſicherung nicht geringer Es ſtellen ſich uns große Schwierig
keiten entgegen und ich möchte faſt fürchten daß es auch der
Kommiſſion nicht Flmger wird dieſe Schwierigkeiten zu über
winden Jch fürchte gar ſehr daß es uns bei den vielen Unklar
heiten dieſer Vorlage nicht gelingen wird in dieſer Seſſion ſie zu

Trotzdem beantrage auch ich Kommiſſions
berathung und zwar ausdrücklich Ueberweifung an die für die
vorhin behandelte Vorlage ernannte Kommiſſion Jch würde mich
freuen wenn dann wenigſtens in einigen Jahren eine ordentliche
Löſung zu ſtande kommt Beifall im Centrum

Abg Dr Buhl nationallib Jch ſtehe dem Entwurfe nicht
ſo peſſimiſtiſch ne wie der Vorredner aber a
die Durchführba 3wird die Kommiſſion die Stellun
lage zu prüfen haben ſodann wird ſie zu erwägen haben ob es
nicht vielleicht d
Betriebe von den tlage nur mit dem größeren Landwirthſchaftsbetriebe zu thun ſo
würden wir uns viel leichter zur Heranziehung der Arbeitgeberund zu der Verminderung der Karenzzeit entſhlieten An die

Frage wie weit wir die Gemeinde geranzigtehen haben wird in
der Kommiſſion genau zu prüfen ſein Die alte Streitaxt des
Reichszuſchuſſes will ich nicht wieder ausgraben ich glaube dieſe
Frage iſt für dieſe Vorlage nicht von großer Bedeutung Jch
glaube und hoffe es der en mrbrauchbares Geſetz zu ſchaffen Beifall bei den Nationalliberalen

mirarkeit der Vorlage ſehr ſchwierig Jn erſter Linie
der Arbeitgeber zu der Vor

beſſer iſt die größeren kand wirthſchaftlichen
einen zu trennen Hätten wir in dieſer Vor

Kommiſſion gelingen wird ein

Das Haus t ſichNächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Tages Ordnung Unfall
ür Land und ForſtwirthſchaſtsArbeiter Bericht

usführung des Sozialiſten Geſetzes
Schluß 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Gericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus
12 Plenar Sitzung vom 30 Jan

Am Miniſtertiſche v Puttkamer Maybach
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Eingegangen ſind die Nachweiſungen über die eingeſtellten

Leiſtungen aus Staatsmitteln für römiſch katholiſche Geiſtliche
und Bisthümer

Das Haus tritt in die Tagesordnung ein und erledigt ohne

tiefere Erſchiferungen ſchließen die ſeinen Wimſchen wehr

Gefahr drohten als er gefürchtet hatte
un fragte mit haſtigem Tone nach ihrer Bekanntſchaft mit

en
ritas fühlt bis ins Jnnerſte ihres Weſens verlaritas fühlte ſich in er le ſeged ſeit

Mit dieſer übereilten Frage löſchte der junge Mann den
Antbeil den ſie an ihm genommen und weckte die Parteilich
keit für Eugen den er anzugreifen Miene machte

Armer Cormenin Er merkte den Mißgriff zu ſpät
Was half es ihm daß er ſeinen Eifer mit der Liebe zu

entſchuldigen fuchte Was nützte es ihm daß er mit der
chargkteriſtiſchen Lebendigkeit ſeines Volkes Gründe für ſeine
Forſchungen aufſtellte Eine Frau trägt niemals ohne Er
bitterung den Tadel des Gegenſtandes dem ſie auf dem Altare
ihres Herzens opfert

Cormenin ſowohl als Caritas wußten nichts von der Er
klärung Eugens womit er ſeinem Herzen Genüge geleiſtet

tteer junge Marquis hatte ſeitdem nur den Grafen

geſprochen und dieſer von anderen en t hatte
verſäumt von dex ſeltſamen zu

Wer bürgt uns dafür, ſagte Cormenin in der Bitterkeit
jner Wallungen in dem Herrn von ScheckErun unſ n len We heimſuchte nicht ein
Ein Spion wiederholte Caritas mit dem Lächeln der

Ve de Ein e
2

e u wird vieles geopfert warf Cormenin etwas
verlegan

Jch bürge mit meinem Leben rief Caritas mitde daſer Edelmann
mit meinem

der Politik nie c hre unterwirftl Jch d

nie unedle Mittel zum Zwecke verwendet Mögen
Leben dafür daß er trotz ſeines

rungen Maximen huldigen die unſeren Freientgegen ſtehen S e v Er ler
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Tendenz x
es ja auch

Moment mit der offenen Erklärung ihrer Empfindungen

mit

in dritter Leſung den Entwurf betr die erznglde in bürgerlichen Rechtsſtreitigkeiten der
uſtizverwaltunt der dritten Herathung des Geſetzes betr Ergänzung

und Abänderung gniger Beſtimmungen über Er
hebung der auf das Einkommen gelegten direkten Kom
munalabgaben bemerkt

Abg midt Sagan freikonſ gegenüber den bei der
erſten Leſung des Geſetzes von der Regierung gegebenen Mit
theilungen daß vorläufig die Frage zwar noch nicht zur Er
ledigung kommen ſolle daß er jedoch ſchon jetzt gegen die
Steuerfreiheit des Fiskus ſich wenden müſſe Sobald der
Eiſen als Gewerbetreibender auftritt wie B mit deniſenbahnen müſſe er auch in derſelben Weiſe beſteuert
werden wie in gleichen Fällen die Kommunen Es ſei dies
eine abſolute Forderung der Gerechtigkeit Die Regierung habe
war in Ausſicht geſtellt eine rationelle Baſis für die Be
tenerung des Fiskus zu ſchaffen es ſei aber zu befürchten

ß dieſe ztionelle Baſis für die Kommunen keinen Vortheil

ringen wird SateNach kurzer unweſentlicher Debatte wird das Geſetz in dritter
ſung angenommenEs folgt die Fortſetzung der zweiten Berathung des Etats

des Miniſterium des Jnnern
In Kap 91 und 92 Polizeiverwaltungen beantragt
Abg v Eynern An die königl Staatsregierung die Auf

orderung zu richten dem Landtage in der nächſten Seſſion einenS vorzulegen der unter Abänderung des Geſetzes betreffend

die örtliche Polizeiverwaltung auf eine Einſchränkung der in 8 2
vorbehaltenen Befugniß und auf eine gerechtere Vertheilung der
örtlichen Polizeiverwaltung bedacht nimmt Dieſen Antrag
habe ich bereits im vorigen Jahre geſtellt er wurde damals an
die Gemeindekommiſſion üderwieſen gelangte jedoch damals nicht

ur Erledigung Gegenwörtig liegt die Sache ſo daß aus den
aſchen der Steerzadler die Polizeiverwaltung für Berlin und

zwanzig andere Shdte bezahlt werden trotzdem die Verhältniſſe
nicht anders Ragen a in den anderen Städten Es liegt doch
aber gar kein Grund dor aus Staatsmitteln den großen Städten
die Kommunalleſten zu erleichtern Berlin z B erhält für ſeine
Polizei einen Staatszuſchuß von etwa 62 Millionen Mark daher
kommt es daß in Berlin und vielen großen Städten die Kommunal
laſten weit weniger empfunden werden und jede Reform des
Kommunalſteuerweſens ſcheitert dann an dem Widerſpruch der
großen Städte und ihrer Vertreter

Abg Frhr v m ch kann dem Vorredner nicht
auz zuſtimmen An der polizeilichen Aufrechterhaltung der
rdnung in den großen Städten hat der Staat ein großes Jnter

eſſe es iſt eine Frage des öffentlichen Wohls und unter Umſtänden
ſehr wichtig daß der Staat die Polizeiverwaltung in ſeiner Hand

at Mit der Ueberweiſung des Antrags an die Gemeindekommiſ
on bin ich einverſtanden erwarte aber nicht daß viel bei den
erathungen herauskommen wird Beifall rechts
Abg Dr Langerhans freiſ Es iſt nicht ganz richtig daß

auf die Polizeiverwaltung von Berlin ganze 692 Millionen M
kommen ein Theil davon entfällt auf die ländliche Polizeiver
waltung Der Stadt Berlin ſelbſt wäre es unter Umſtänden ganz
angenehm die Verwaltung in eigene Hand zu bekommen So
wäre es z B für Berlin ſehr weſentlich wenn es die Verwaltung
der Baupolizei und der Feuerwehr ganz erhalten würde Wenn
Abg v Eynern von der großen Bevorzugung Berlins ſpricht
und bedauert daß Berlin nicht mehr Steuern zahlt ſo kennt er
die Verhältniſſe wohl nicht genügend Jm Uebrigen bitte
auch ich um Ueberweiſung des Antrages an die Gemeinde
kommiſſion

e Dr Windthorſt Es ſcheint faſt die s zu beſtehen
die Polizeiverwaltungen zu verſtaatlichen Das iſt keine geſunde

ehr wahr links Zur Freiheit des Bürgerthums
elbſtändige Gemeindeverwaltung der Polizei So iſt

s ja auch überall auf dem Lande nur in Hannover hat man
eine Kreisordnung mit ſtaatlicher Polizei gegeben das iſt etwa
ſoviel wie ein ausgeblaſenes Ei Heiterkeit Ohne ſelbſtändige
Verwaltung giebt es keine Freiheit der Kommunen Außerdem
waren doch erſt die Kommunen dann der Staat da Was nun
dieſen Antrag betrifft ſo will ich ja zugeben daß einzelne Städte
von dem jetzigen Zuſtande Vortheil haben Aber für Berlin
ſcheint es mir durchaus nothwendig daß die Polizei in den Händen
der Regierung iſt Dieſe Stadt birgt mehr als eine Million der
verſchiedenſten Art iſt Sitz der Regierung und vor allem Reſidenz
des Landesherrn Auch für einige andere Städte iſt die ſtaatliche
Polizei eine Nothwendigkeit aber darüber hinaus ſoll die

gehört die

oſizei eine Roihwendigkeit iſt ſo kann das doch nur vonder cherheitsvelige en Die h in Berlin z B
iſt kommunale Sache und jeder von Jhnen wird doch zugeben
daß die Straßenreinigung und Straßenpflaſterung in Berlin weit
beſſer iſt jetzt unter kommunaler als früher unter ſtaatlicher Ver
waltung ie Stadt Berlin würde gern noch mehr Steuern
zahlen ſobald nur die Staatsregierung ſich herabließe uns noch
mehr Zweige der Woblfahrtspolizei zu begrage

Abg du v Minnigerode hält die Darſtellung des AbgDr Win thorſt von der Entwickelung der Kommunen und des

Staates für unhiſtoriſch und demokratiſch
Abg Dr Windthorſt Es iſt und bleibt beſtehen daß die

Freiheit älter iſt als der Abſolutismus es war die Kommune
mit ihrer Freiheit früher da als die königliche Gewalt Dieſe
Freiheit der Gemeinden iſt von der königlichen Gewalt zum Beſten
des Ganzen beſchränkt worden einer weiteren Beſchränkun
müſſen wir aber zum Beſten der Jndividuen entgegentreten J

h auf weitere Ausführungen Herrn v Minnigerode gegen
über ſcheint es ja ſchon gefährlich es auszuſprechen daß die Ge
meindefreiheit älter iſt als die königliche Gewalt

Abg Lauenſtein nationallib ſpricht ſich für kommunale
Polizeiverwaltung aus

Abg v Eynern nationallib Abg Dr Windthorſt hat ſo
ethan als ob die Verhältniſſe in Hannover früher beſſer geweſen

ſeien als jetzt Aber gerade zu der Zeit da Abg Dr Windthorſt
in Hannover Einfluß ausübte ſind in drei Städten königliche
Polizeiverwaltungen eingeführt worden erſt die preußiſche
Regierung hat da Aenderung geſchaffen Man hat mir vor
geworfen ich gefährde die Freiheit der Kommunen Jch will
weiter nichts als nicht für die Polizei der Städte zahlen in
denen i wohne

Die Diskuſſion wird geſchloſſen und der Antrag des Abg
v Eynern an die Gemeindekommiſſion verwieſen

Bei Kap 96 Strafanſtaltsverwaltung bringt Abg Seyffardt
Krefeld die Vagabundenfrage zur Sprache Er iſt der Anſicht

daß nur durch Schaffung geſchloſſener Armenverbände deren
Leiſtungsfähigkeit gehoben werden könne Er empfiehlt die Be
ſchlüſſe des deutſchen Vereins für Armenpflege der Wohlthätigkeit
der Erwägung des Miniſters um auf Grund derſelben die ihm
zu Gebote ſtehende Geſetzesinitiative zu ergreifen

Miniſter des Jnnern v Puttkamer dankt dem Vorredner
für die gegebene Anregung Er habe den Beſchlüſſen dieſes Ver
eins die allergrößte Aufmerkſamkeit zugewendet und Anordnungengetroffen daß dieſelben für die Geſetzgebung gemacht
werden Der Miniſter hebt ſodann insbeſondere die Thätigkeit
der Verpflegungsſtationen und der Arbeiterkolonien hervor und
konſtatirt daß ſich dieſe Einrichtungen bis jetzt außerordentlich
bewährt haben und daß er gern bereit ſei dieſe auf ſpezifiſch

Grundlage beruhenden Inſtitutionen nach Kräften zu
fördern

Abg Büchtemann konſtatirt aus der Kriminalſtatiſtik daß
eine erfreuliche Abnahme der Vagabondage ſchon vor Einrichtung
der r Jnſtitutionen von denen der Miniſter geſprochen
angebahnt ſei

einiſter v Puttkamer erwidert daß der Grund hierfür in
der neuen Wirthſchaftspolitik zu ſuchen ſei

Abg Büchtemann ſtellt dies in Abrede Wenn ſich die
Verhältniſſe in den Jahren 1880 1881 1882 einigermaßen ge
beſſert haben ſo ſei dies zurückzuführen auf den größeren Bedarf
des Auslandes

Der Etat wird darauf in den dauernden Ausgaben ge
nehmigt desgleichen debattelos der Etat des Kriegsminiſteriums

Bei dem Etat der Bauverwaltung ſpricht Abg Berger
Witten den Wunſch aus daß unſere Staatsarchitekten mehr auf
Reiſen geſchickt werden möchten als dies bisher der Fall geweſen

Abg Reichenſperger Köln bittet um Veröffentlichung der
Attachéberichte Geh Rath Schulz erwiedert daß dieſe Berichte
veröffentlicht würden ſoweit deren Umfang dies geſtatte

Abg Berger Witten ſpricht für Gleichſtellung der Land und
Waſſerbaumeiſter mit den Eiſenbahnbaumeiſtern hinſichtlich ihrer

Gehaltsbezüge
Der Etat ſelbſt wird genehmigt
Die Berathung des Etats für Handel und Gewerbe wird von

der Tagesordnung abgeſetzt
Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Verſtaatlichungs

vorlage Berichte und Geſetzentwurf betreffend Aenderung des
rheiniſchen Hypothekenrechtes t

Schluß 2 Uhr 30 Min

iche

ſt
a

kommunale Polizeipflege nicht geſtört werden
e u

Regungen hin um ſich empor zu ſchwingen
eht mit dem edelſten Stolze Hand in Hand er kann vielleichtemg Herz den Beſtrebungen dieſes Ehrgeizes opfern aber nie

mals ſeine Ehrel
Tief erſchüttert hörte der junge Franzoſe dieſen Erguß

einer innerlichen Ueberzeugung die nicht allein ein Zeugniß
von Eugens Werthe ſondern auch einen Beweis ſeiner

r undeten Herrſchaft in der Bruſt des jungen Mädchens
abgab

Es iſt etwas zwiſchen Jhnen und dieſem deutſchen Edel
manne fragte er aufgeregt Was aber iſt es

Mit welchem Rechte wollen Sie die Jndiskretion dieſer
Frage vertreten ſprach die ſinge Dame etwas abweiſend

Mit dem Recht der Liebe entgegnete er feſt entſchloſſen
ſein Ziel zu verfolgen

Mit dem Rechte der Liebe wiederholte unter dem An
zeichen der höchſten Befremdung die Dame und trat mehrere
Cermnain ſolgte ibe eoſch ihre Hände ergreiſend

ormenin e ihr ra re Hände ergreifend
Caritas Sie haben die Huldigungen der Liebe an

genommen, rief er feurig dadurch haben Sie mir ein Recht
auf Jhre Gegenliebe verliehen

Schmerzlich betroffen ſah ihn das Mädchen an Seine
Blicke ſeine Aufregung und die leidenſchaftliche Haſt mit derer ihre Hand küßte erregte ſie Aber ſie zögerte nicht einen

O Cormenin, rief ſie in rührender Einfachheit verzeihen
Sie mir verzeihen Sie mir ich habe nichts von Jhrer
Liebe geahnt kann dieſe Liebe nicht annehmen meinHerz ſühit nichts für Sie was einer Liebe gleichkäme Ver

jeihen Sie mir
Der junge Mann ließ ihre Hand ſinken
Berzeihen Caritas Ich werde es nie verzeihen, rief er

wild daß Sie mit mir und mit meinen Gefühlen geſpielt
haben Und wem ſoll ich weichen Dem Manne der Sie

t höflicher Kälte aufgegeben der dem leidenſchaftlichen
Blicke Jhres Auges Trotz bot

Caritas trat an das Fenſter und ſah hinaus auf die ſpielenden
Blättchen der Akazien Sie gebrauchte W inuten umzu ſammeln Jhr Geſigt war noch bleich aber ihre
Stimme nicht mehr beiwegt als ſie entgegnete

Sie erniedrigen ſich mehr als h e Marquis indem

e ei ianderes Gewand verliehen en Sie eee ver
mirlaſſen Sie mich Sie haben jetzt nichts mehr zu ver

ihen Wenn ich dieſen Ausbrü inere urtheilen mu ſo habe h i e

Sein Ehrgeiz Der Marquis kam jetzt zum Bewußtſein ſeiner Mißgriffe
allein zu ſpät Er hatte jeden Einfluß auf Caritas ver

loren und nur bewirkt daß Eugens Bild ſiegreicher aus dem
trüben Nebel hervorging in den es ſeit Momenten des
Wiederſehens gehüllt geweſen war Die Unbewußtheit und
Unklarheit ihrer Gefühle war mit dieſer Erfahrung plötzlich
verſchwunden Sie erkannke daß ſie den Bruder ihrer Mutter
liebte daß ſie durch ſein Andenken kalt gegen jede Huldigung

nes und daß ſie niemals einen andern Manne gehören
önne

Jhr verſtoßenes Herz kehrte mit innigerer und hewußterer
Zärtlichkeit zu ihm zurück und ſie weihte ihm mit dem Pfeile
in der Bruſt den er mit ſtolzer Härte ihr entgegengeworfen
ohne Selbſtſucht und mit echt weiblicher Hingebung ihre idealſten
Träumereien

Sie erfuhr daß Eugen wirklich ſehr eilig abgereiſt ſei ohne
nur den Verſuch gemacht zu haben ſie nochmals zu ſehen Jhr
Edelmuth fand Gründe für dieſe Schritte

Der Tag verging ihr wie immer in den Tantalusqualen
des ewigen Tröſtens Sie kämpfte dem Geiſt des Wahn
ſinns ein Menſchendaſein ab

Die einzige Stunde wo ſf von der Laſt aufathmete war
die Verſammlung der franzöſiſchen Freunde bei dem Marquis
BeauveauDeſalles In der kurzen Zeit wo die Intereſſen
ſeines Vaterlandes beſprochen und die Neuigkeiten aus ſeiner
Vaterſtadt durchgenommen wurden verließ den unglücklichen
Mann der Gedanke ſeines unerhörten Unglückes freilich nur
um nachher wiederzukehren aber es war doch ein Moment
der Erleichterung

Caritas hatte vermieden von der rege Anweſenheit desLegationsrathes t ſprechen um Se dankenverbindung

nicht auf eine mögliche Trennung von ihr g leiten Er hatte
einen beſſeren und ruhigeren Tag als ſeit lange

Auch die Marquiſe war etwas weniger lethargiſch als ſonſt
Sie verlangte die Geſellſchaft einer bekannten Dame die auch
im Bade weilte und ließ ſich ohne Abneigung von dieſer zu
den Kolonnaden hinabführen

Dadurch gewann Caritas Zeit ſich ihrem Vater ganz zu
widmen und ihn in das kleine Geſellſchaftszimmer beh z er für die Zuſammenkünfte er eunde

elt
An dem Arme des jungen Mädchens trat er ein als ſchon

die n derſelben verſammelt war und in eine enge
ehe geſchloſſen ſich einem ſehr bewegten Geſpräch

Wenden wir erſt unſeren Blick auf die Geſtalt des Marquis

r nur t voller r lang
Die Sonne verweilt nach und nach immer längere Zeit über

unſerem Geſichtskreiſe ſodaß zu Ende des Monats der Zeitraum
wiſchen dem Aufgang und dem Untergang derſelben 109 Stunden

trägt Die Sonne erreicht ihren höchſten Stand ca 14 Minuten
früher als unſer mittlerer Mittag eintritt und die Nachmittage
erſcheinen uns aus dieſem Grunde länger als die Vormittage
Der erſte Schimmer der Morgendämmerung wird Mitte Februar
gert er rn die letzten Spuren der Abenddämmerung
verſchwinden gegen re Mont ündert ſeine Lichtſtrahlen folgendermaßen Das
letzte Viertel tritt ein den 6 rgiitege um 11 Uhr 35 Min
der Neumond den 15 früh um 3 Uhr 10 Min das erſte Viertek
den 22 vormittags um 11 Uhr 19 M Jn Erdferne befindet ſich
der Mond am 10 früh 1 Uhr mit einem Abſtande von 654,620
Meilen in Erdnähe am 26 früh 1 Uhr in der Entfernung von
49430 Meilen

Am 22 Febr wird der hellſte Stern im Stier Aldebaran
vom Monde bedeckt Der Eintritt des Sterns in den dunkeln
Mondrand erfolgt abends 6 Uhr 28 Min der Austritt um 6 Uhr
r gung Die Erſcheinung läßt ſich ſchon in kleineren Fernröhren

eobachten
Merkur geht Anfang Februar zwar etwas über eine Stunde

vor der Sonne auf kann jedoch nicht mehr geſehen werden und
bewegt ſich wieder nach der Sonne hin

Venus iſt noch Morgenſtern tritt aber nach und nach immer
mehr in die helle Dämmerung am Südoſthimmel ſodaß ihre
Sichtbarkeit mit bloßen Augen bald zu Ende geht Am 11 ſteht
ſie ganz nahe bei MerkurMats iſt in ſeinem ſcheinbaren Laufe der Sonne immer näher

ekommen und hat am 11 ſeine Zuſammenkunft mit derſeibenVon dieſem Tage an geht er wieder vor der Sonne auf es
dauert aber noch eine geraume Zeit ehe er früh am Oſthimmel
mit bloßen Augen aufgefunden kann

Jupiter in rückläufiger Bewegung im Sternbilde des Löwen
iſt die ganze Nacht hindurch über unſerm Geſichtskreiſe Am 19
ſteht er in Gegenſchein mit der Sonne und befindet ſich um
Mitternacht herum gerade im Süden Da er der hellſte aller
Planeten und zugleich heller als alle über unſeren Horizont
kommenden Fixſterne iſt fällt er in den erſten Abendſtunden amOſthimmel ſofort in die Augen er befindet ſich links von dem
hellſten Stern des Löwen dem Regulus und unterſcheidet ſich von
dieſem durch ſeine gelbe Färbung Die Aufgangszeiten des
Jupiter liegen den Monat über zwiſchen 27 Uhr abends und
ſ25 Uhr nachmittags von der Erde iſt er gegenwärtig nahe

89 Millionen Meilen entfernt
Saturn im Sternbilde des Stier ſcheint für das bloße Auge

im Stillſtande da ſeine bis zum 18 rückläufige Bewegung von
dieſem Tage an in die rechtläufige übergeht Die Sichtbarkeits
dauer des Planeten verkürzt ſich ſtetig und der Untergang des
ſelben erfolgt Ende Februar früh 4 Uhr Sobald die Sterne
erſter Größe anfangen ſichtbar zu werden bemerkt man auch den
Saturn in beträchtlicher Höhe am Südoſthimmel und ſeinen höchſten
Stand am Südhimmel ſeine Kulmination erreicht er den Monat
über zwiſchen 49 und 27 Uhr Man findet ihn zu dieſer Zeit
ſehr leicht links oberhalb des Hauptſterns im Stier dem röthlich
glänzenden Aldebaran da Saturn in ruhigem Lichte glänzt und
nicht das bekannte Funkeln der Fixſterne zeigt Seine Entfernung
von der Erde beträgt gegenwärtig 169 Millionen Meilen er
entfernt ſich wieder von derſelben

Uranus der ſchwächſte der dem bloßen Auge ſichtbaren
Planeten hat das Ausſehen eines Sternes der ſechſten Größe
und iſt guten Augen eben noch ſichtbar Wegen ſeiner langſamen
Bewegung unter den Sterſien ändert er ſeinen Ort am Himmel
wenig und er ſteht jetzt in unmittelbarer Nähe des Sternes m in
der Jungfrau in welchem Sternbilde ſich Uranus rückläufig be
wegt Der ein ſgang erfolgt den Monat über abends zwiſchen

10 Uhr und 28 Uhr abends Von der Erde iſt er 353 Mill
Meilen entfernt

H LeppigSternwarte Leipzig

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Jan Original Wochenbericht der

SaaleZtg Die Geſchäftsentwicklung an unſerer Fondsbörſe
war in der abgelaufenen Berichtswoche eine ruhige die Tendenz
entbehrte der ſcharfen charakteriſtiſchen Merkmale Es gelang der
Hauſſepartei den vorherigen Kursſtand der leitenden Werthe im
allgemeinen zu behaupten obgleich zur Herabdrückung derſelben
wiederholentliche Anſtrengungen ſeitens der Contremine gemacht
wurden Die Hauſſiers fanden eine wirkſame Unterſtützung in
der zunehmenden Flüſſigkeit des Geldſtandes die der ſtattgehabten
Ultimo Liquidation einen überaus glatten Verlauf gegeben hat
Der Zinsfuß für Prolongationen der anfangs etwa 4 Proz
betragen hatte ging in ſchnellem Tempo bis auf ra 3 Proz
urück und gleichzeitig ſank der Privatdiskonto von 3 auf 2
roz Man glaubt ſogar eine noch weitere Verbilligung desGeldpreiſes in Ausſicht nehmen u dürfeu nachdem die Bank von

England am Donnerstag ihre offizielle Diskontorate von 5 Proz
auf 4 Proz ermäßigt hat Dieſe Annahme beruht zum Theil
auch auf der gebeſſerten Poſition der Reichsbank deren ſteuerfreie
Notenreſerve nach dem zuletzt veröffentlichten vom 23 d dati
renden Status ſich um 53,966,000 M vermehrt hat ſodaß dieſelbe
nunmehr 108,584,000 M beträgt obgleich dieſelbe beim Jahres
beginn vollſtändig erſchöpft war Auch die über den gebeſſerten
Geſundheitszuſtand des Kaiſers verbreiteten Meldungen welche
alle Befürchtungen zur Zeit vollſtändig ausſchließen trugen zur
Vereitelung der Contremmirverſuche bei Wenn trotzdem eine
energiſche Geſchäftsthätigkeit und eine durchgreifende Feſtigkeit
nicht zur Entwicklung gelangen ſo iſt dies wohl dem Um
ſtande zuzuſchreiben daß die Kommiſſionsverhandlungen über die
im Reichstage eingebrachte Börfenſteuervorlage einen der Speku
lation unerwünſchten Verlauf zu nehmen ſcheinen Der in der
Kommiſſion mit einer Majorität von 6 Stimmen gefaßte Be
ſchluß bezüglich Annahme des Schlußnotenzwanges und der

rozentualen Beſteuerungsform mußte naturgemäß eine Ver
timmung erregen durch welche die ne der erwähnten
ſtimulirenden Momente eine Beſchränkung erfuhr Daß auch in
Oeſterreich die Frage einer ſtärkeren ſteuerlichen Belaſtung der
Börſe nunmehr auf die Tagesordnung geſetzt iſt konnte die Bedenklichkeiten der Spekulation nur erhöhen und das um ſo mehr
da der wiener Platz lediglich aus Anlaß der ihm drohenden

Beſchränkungen nachgebende Kursnotirungen meldete
Jn unentwegter d tigkeit erhielt ſich nur der Rentenmarkt auf
welchem die Ruſſiſchen Anleihen und Ungariſche Goldrente zu
anziehenden Preiſen ſchwunghafte Umſätze erführen da das
Publikum andauernd e in dieſen Werthen vor
nimmt Auch die preußiſchen und deutſchen Renten wurden
etwas lebhafter gehandelt und konnten im Preiſe 0,10 0,30 Proz
anvanciren italieniſche und ſerbiſche Anlehen waren dagegen
in Auf dem Eiſenbahnmarkte nahmen ebenfalls die

e erthe eine bevorzugte Rolle ſowohl in Bezug
auf den Umſatz als hinſichtlich des reisganges ein
Warſchau Wiener avancirten 5 Ruſſiſche Staatsbahn
1,35 Proz Wſſiſche Südweſtbahn 0,85 Proz und MoskauBreſter t Proz Von den inländiſchen Bahnen wurden die
ſchwereren etwas niedriger die leichteren etwas beſſer bezahlt ſo
akehen Mainzer 0,60 Proz Mecklenburger 40 Proz und

beck Büchener 0,60 Proz chlechter Nordhauſen Erfurter 1,10
Proz und Halle Sorauer 0,60 Proz höher Von den Oeſter
reichiſchen Transportwerthen kamen nur okalbahnAktien welche
3,60 Proz höher die Woche verlaſſen zur Geltung Die Montan
werthe und Brauereiaktien tendirten zunächſt infolge des ſtarken
Froſtes recht feſt mußten aber mit dem Eintritte des Thau
wetters ihre Preisbeſſerungen zum Theil aufgeben Von den
übrigen Jnduſtriepapieren waren die Aktien der Baugeſellſchaften

freiſ Wenn für einzelne r Städte die ſtaat Aſtronomiſche Erſcheinungen im Februar 1885

S

bevor wir dieſem Geſ ere Aufmerſamkeit widmene
der Gummi Cement und Maſchinenfabriken bevor h und

ro

h

höher es zogen an Charlottenburger Baugeſellſchaft
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h jener Gummifabrik 132 e Schwan g Aunni
2 Proz Stettiner Cement 1

von 513 520
18 n n ſchließen ganz unverändert

Unſere Get reidebörſe ſtand unter dem Einfluſſe der Witteeinerſeits und unter dem Drucke welchen die Ungewißbeit be e

lich der Kornzollerhöhung ausübt andererſeits Jn der erſten
Hälfte der Woche war die Einwirkung des Froſtwetters gegenüberder Zollfrage im Uebergewicht und die Stimmung demgemäß

Przreh feſt Mit dem Schwinden des Eiſes ging aber in den
tzten Tagen auch die Feſtigkeit des Marktes verloren und mit

dieſer die vorherige Lebhaftigkeit des Verkehres Die Preiſe
welche zunächſt ſteigende Richtung eingeſchlagen hatten ſind ſpäter
ſo weit zurückgegangen daß ſie auf Termine weſentlich unter dem
vorwöchentlichen Niveau ſchließen effektive Waare konnte ihren
Preisſtand beinahe behaupten Weizen welcher auch unter der
aubeit der t Plätze zu leiden hatte verlor durchgehends To

reiche ÄAnerbietungen aus Rußland

vor die aber nur in wenigen Fällen zu Abſchlüſſen führten obgleich
18 2 M Jn Roggen lagen zah

die Preisforderungen Rendiment boten der Artikel gab etwa M
nach nur die Herbſtſicht blieb unverändert Hafer wurde ausdem Jnlande gen reichlich zugeführt und verlor für alle

Termine 1,50 Das Geſchäft in Roggenmehl hat etwasn weil aus den Provinzen viel W t Per

mußte bei mäßigen Umſätzen 0,40 M einbüßen Rüböltendirte bis zum Eintritt des Thauwetters ſehr flott verfiel aber
dann in weichende Richtung welche die errungene Preisavance
bis 0,20 M reduzirte Spiritus wurde ziemlich reichlich zugeführt fand aber zu Lagerzwecken glatte Aufnahme Die Preiſe
unterlagen mannigfachen Schwankungen die für effektive Waare
in einer Avance von 0,10 für die vorderen Termine in
einem Verluſte von gleicher Höhe und für die ſpäteren Sichten
in einem Rückſchlage von 30 M auslaufen

inenn reund 6 i/ Proz Die Bankattien en e gering
endernngen erfahren geh Umſätze denſelben e

z ſbergehend nicht n unerheblich waren Areditarr e herigen

g8 eßen mit einer Avance von Bee eBent gewann 1,10 Proz und Berl ehe 120 l

zum
anfangs dieſer
Ctr Zufolge günſtiger Aus
Verluſt nicht allein zurückgewonnenDienstag durch größere Kaufordres einiger uiandsraſmerien

oſten Kornzucker zu a 55 ſg für
auft werden konntene Hinzutreten Weceſaaht

er e m Platz bei großer
einer matteren Tenden

e wiederum und namentlit

ſchöne Raffinerie
s Angebot der letzten in

nicht in die billigeren
arkte reichlicher

ſoſnet ich
der Käuſer Die Preiſe verloren vore
betraf dies die Exportqualitäten während al irende
ſorten nicht in demſelben Maße verloren haben

da verſchiedene uPreiſe fügen mochten dagegen ſind Rachprodukt te dem e
Beachtung der Exportkäufer zu erfreuen

ch bis Mittwoch ans
ur Deckung des
und nach 0,50

der Woche machtehzuckernotigen ne ruhige Tendenz

ufer eine abwartende Haltung ein
42 43 Beé excl

Kornzucker war mäßig

führt und hatten ſi
194,000 Ctr

laufenden Bedarfs

aare in unkontraktlicheruglität einlief die auf den Markt drückte Perlen
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Pelikion gegen Erhöhung der Gekreidezölle
Binn wird in dem re die folgen ſvwerebeteteh die S der Getreidezölletitionen e e r e r a e bei dem nete W

v daß r le lengen esfür eine r es a zu an wer n daß eine impoſante
desVolkes c Getreidez beabſichtigte hedgtende Ebenen für ein e Uebel hält welches dem Volke mit rin

dent das tä ichen Brot verth heuern mit am a
erten bela Noch iſt es n t gegen die azu prote e der augenbli areſſen will ne e bein See ahln auf Koſten der Ta Se ſt werden ar e

irgr welcher ſeine endet haterf verw
Vortheil an den Getreidezöllen und der an daß das Auslandtragen müſſe wird vor ber S der erhöhten Getreidezölle auf die a

4 aueo zugeſandt
S rege Wul G e e in vwei mit unſeren Geſinnungsgenoſſen an vielen
anderen Orten Deutf lande den e urf einer h an den Reichstag

huung der Erhöhung der
h Ulmer DombanLooſe

Herren

Paul Schwarz Li El Zig 6 e Wo Jod M 25 Februti winn 1 Mark baar ſud à 3x0 enGerade n e tet e aße 9 J ter S Co und i Expedition der Saalezei u in
a G BReyer Kaufmann Leipzigerſtr 84

55

Th Peter in Fa Küttner S Peter Königſtr 18
A Heiser Maurermeiſter d 36Zir Bin Weile gn Kau eProfeſſor Dr Kohisehn h e r
Berm Weber Bäckermeiſter Sophienſtraße 3
Robert Barth Kaufmann Geiſtſtraße 2
G Rel Rentier 8Rich Oemiseh fmann gr Klausſtr 24

pekulatio
en bereitwilligſt eilt Conpons Einlöſung gratisCommittenten täglich aus

FradguIudhel Icdll Dd Ponäinnn in lin
in Halle a/S Albrechtſtr 32 vom 1 April an Friedrich

Beginn des neuen Schuljahres am 9 April
andnäh cken Stopfen Sticken2 t e n e gen der Nähmaſchinen verſchiei Syſteme und deren rate

3 un r r ſämmtliche Waſchegegenſtände nach Maaß auf

Genie en chuei r

ganz leicht r liefert als
eialität unter Garantie die

Werkzeug Fabrik
von

T Cammerath erbermei iliene e en e e Gustav KrebsPranz Krug Aug Weinnek Nnch Ranniſcheſtr 13 Wäſchenähen vollſtändige Wäſcheconfection 98 Nebert Stärtefabritant Steinweg 2122 g See MNaaßnehnen Schnittzeichnen nach beſter Methode Ue g/S Ludwigſtrafe 1

a e iae Siadivererdneter Sölberaet Weg alen Falle aS sw en aufgelegt und fordern alle Diejenigen welche wünſ daß 6 Kleidernähen vollſtändige Confection alte Kleider können moder Neparaturen an Schneidzeugen
Erhöhung der Felde im Reichstage abgelehnt werde auf ungeſäumt niſirt werden gen h t ebie Petition zu unterſchreiben z W utzmachen e T S Salle a/S den 26 Januar 1885 uchführung Correſpondenz Rechnen Schönſchreiben meeDer Vorſtand nd Sillhch Grammatik und Converſationund Engliſch Gramdes liberalen Wahlvereins für r Hane aS 2 Kunſt arbeit gen doppelſeitigen Krashe Makrame G Clauss Nachf

und den Saalkreis Mruhiſche Stickerei ſpaniſche Spitzennäherei Rothſticken Weiß F Papierhandlung
Halle a/S gr Märkerstr 23

Bunt und Goldſtickerei chineſiſche ter Nähen e

oints 2c 2c nach vorzäglichſter Methobe
J 12 Vorbereitungscurſus für Kunſtarbeit 2

13 Für Penſionärinnen gediegene wirthſchaftliche Ausbildung in Bezug

auf Ordnung des Hauſes der Wäſche c e
Ausverkauf

Um vielfachen Wünſchen entgegen zu können von Oſtern
an kleine Zirkel von je acht Damen in ſämmtlichen Curſen ſeparat

von Weifz Putz Woll SpielS waaren oſamenten u Strümpfen

Unterricht empfangen

zu und unter dem Einkaufspreis

Specialitat
Düten Düten und PackpapierAnNach den Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Schörden ſoll an dem

hieſigen T zu Oſtern 1885 die Gymnaſial Untertertia
eingerichtet werden gewährt dann in unſere höhereLehranſtalt die Vorblbung für jeden B

Gute und nicht zu theuere Penſionen ſind am Orte Nähere

Auskunft über die Anſtalt und die Aufnahmebedingungen wird

Anmeldungen und Proſpecte bei der Vor

en Verkauf Geraer achomires Rich Trog
Aſchersleben den 22 Januar 1885 ſchwarz und farbig Landwehrſtraße

Der Magiſtrat h e t r DA änder 5S S von L Spanunge e NarrenkappenE

edeckungen pr Ditzd von 40In bl Joxel ſachf completter Zimmereinrichtungen eHalle ln Riemeherſtraße 9 Hoerrm Jul Kriegor

Leipzig Petersſtr 85 RoſenDampf Wasser ins Gasleitungsrohreo auer an wert zrnt eh ei eclebeiſt e i ehbiehgn wgg Neun

S

Permapente Ausgtellung a

nebſt allen dazu erforderlichenehe und Dichtungs materialien r Spanische W Weine Für jeden Haushalt
GIPOHT für Drack und Abusszwecke a m r i Pajarete L bietet gröfzte Vequemli trat

aniläts teien än Vawerinee eGegenständo und echten alten Cognac MarkKe eukow er Co wie h Arac e reauch eine grosse Auswahl echter in und auslänäisecher Suppen und des Fleiſches de Sex

Zinn und Luftrohr für Bierdruekapparate ete Liqueure empfiehlt preiswerth See F
Mewimei Jan Hart Iagernoi Sulius ethso Ieipigervtr 2 e tetAntimon res Zink Kupfer i in Barren u Stangen

Löthrinn in Platten und Stangen
Schmiedeeiſ PIARSCheN gebort und abogedrebt Schlagloth

Borax Colophonium en Werkzeu
NMeten un in jeder Facon und Art

ſowie ſonſtige HE arſwartikel fur Fabriken

Prgvorbo Brauereien Bronnereien et e

et rin garantirt Es empfehlen
ſen e 55 100 240 Portionen

160desgleichen Scherl condenſirte

Suppen in Tafeln à 25 4 in Halle
Julius Bethge B Valke
Pallas Paul Pallas uPeter D Sehnabel

Wir verſenen un inel Emballage gegen Aachaghne

é enthaltendächte groffe fettet ar gor Kümmelkaso
voregaun im Geſchmack für Mk 60

rn enthaltend8 ung r Tr äse iSsehneider Wih See in
Harzer Käse Fabrik lingetragene Cenossens chaft Giebichenſtein C Scheibe

P arkums Pxotiques
Am 10 Februar 1885 Fiehnng ger vierten wer Cie
n Lore t d Archlterten Verulns mnn a iangäeohigand CKcio

mauptgew s 10,000 3000 z 1000 4 à 500 m r Aus
Viele vie Heiatſen r Ferne u So erf

Vorräthig in allen feinen Geschäften der Branche

Fabrikanten I E Bloober Amsterdem der Parfumsor 60,000 Mark e
De Looſe n 1 Mark 10 Loofe 1 Freiloos Ais olati s Shine

empfiehlt und verſendet Diese 8 Specialitäten sind zu haben in

Carl Heintze
Seife Danu de toilette

Nur echt m Professor Dr IAcberse W ee S a ſelbt
M Bankgeschäft Berlin Unter den Linden Z De un elmbold Co

ort
S Seiten r Wer

erſten Ranges e volle Garantie Qsenr BRalliner Leiden Prei 9 t ID J
e e t Beiebabank Oiro Conto Telegramm Ade Lotteriebank Berlin Jene S r W

e S e Weinbergsbeſn e i Ltr 55 u 70 4 v 25 Ltr M ierketImHolle n m Dei n u ver
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